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Trauer verstehen – Mit Trauer umgehen
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Lehrbuch

Was geschieht eigentlich, wenn jemand trauert? Gibt es verschie

dene Phasen der Trauer, in denen unterschiedlich getrauert wird? 

Wie kann Trauernden geholfen werden? Welche Art der Begleitung 

können Bestatter anbieten? Das Lehrbuch „Trauerpsychologie“ führt  

in die wesentlichen Aspekte der Trauer ein. Trauer, Trauerprozess, 

Trauerphasen und Trauerarbeit werden so behandelt, dass Trauer

begleiter wie Bestatter, Seelsorger oder Theologen konkrete Hilfe

stellungen bei der Trauerbewältigung anbieten können. Auf beson

ders schwierige Trauersituationen – wie die Trauer der Eltern nach 

dem Tod ihres Kindes oder die Auseinandersetzung mit dem Suizid 

eines nahe stehenden Menschen – wird gesondert eingegangen. 

Es geht auch um pathologische, d. h. krankhafte Formen der Trauer 

in Abgrenzung zu normaler Trauer und um die psychische Belastung, 

der Trauerbegleiter selbst ausgesetzt sind. Nur, wer die Aufgaben der 

Trauerarbeit kennt und weiß, wann Trauer zu einem psychischen Pro

blem wird, kann Trauernde professionell begleiten. Praktische Tipps 

zeigen, worauf es in Einzel und Gruppengesprächen mit Trauernden 

ankommt. 

Das Buch eignet sich als Begleitlektüre für Seminare in Trauer

psychologie ebenso wie zum Selbststudium. Es wendet sich an alle, 

die trauernde Menschen begleiten möchten, wobei die Situation von 

Bestattern besonders berücksichtigt wird.

Thomas Schnelzer
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Fachverlag des deutschen Bestattungsgewerbes

ISBN 978-3-936057-58-4

2. überarbeiteteNeuauflage

Trauerdrucksachen

Handbuch inklusive Daten-CD

Christian Raufer, Ulrich Jueterbock

Handbuch Handbuch inklusive Daten-CD

Bestattung in 
Deutschland
Stephan Neuser (Hrsg.)
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Lehrbuch

Die 3. Auflage wurde völlig neu überarbeitet:

 zentrale Begriffe und Merksätze sind optisch hervorgehoben
 alle Themen sind klar strukturiert und gegliedert
 Testfragen am Ende der wichtigsten Kapitel
 ausführliches Stichwortverzeichnis
 modernes Layout

„Bestattung in Deutschland“ führt den Leser in alle zentralen Themen  - 
bereiche ein, die für den Beruf des Bestatters entscheidend sind.

Das Lehrbuch „Bestattung in Deutschland“ ist seit Jahrzehnten das 
Standardwerk für die Aus- und Fortbildung in der Bestattungsbran-
che. Praxisorientiert und aktuell vermittelt das Handbuch fundiertes 
Wissen aus den Bereichen Recht, Betriebswirtschaft, Bestattungs-
vorsorge, Marketing, Digitalisierung, Kultur, Warenkunde, Grabtech-
nik und Hygiene.

Fachverlag des deutschen Bestattungsgewerbes

ISBN 978-3-936057-65-2

3. Auflage, 

aktualisierter Nachdruck, 2020

Fachverlag des deutschen Bestattungsgewerbes 
Bestell.-Nr. 90571

DIN EN 15017
Bestattungsdienstleistungen

Anforderungen

Sonderdruck für Bestattungsunternehmen

Europäische Norm als Standard für Bestatter
Mit der aktuellen Fassung der europäischen Norm für Bestattungsdienstleistungen  
wurde nach nunmehr über 10 Jahren die bisherige „DIN EN 15017:2005 Bestattungs- 
Dienstleistungen – Anforderungen“ überarbeitet. 

Mit der vorliegenden Publikation verfügen das Bestattungsgewerbe und die interes-
sierten Kreise somit über die Neufassung der Norm.

Die Arbeiten hieran wurden in Deutschland von einem nationalen Spiegelkomitee  
aus Vertretern von Verbänden und Fachkreisen erbracht. Das so genannte CEN-TC auf 
europäischer Ebene setzte sich aus Delegationen der Spiegelkomitees aller beteiligten 
Staaten zusammen. 

Bereits bei der Erstauflage 2005 war das Bestattungsgewerbe in Europa einer der ersten 
Berufe, der europaweit einheitliche Dienstleistungsstandards formuliert hat. Freilich 
bringt eine konsensual erarbeitete Regelung für ein derart großes Gebiet, mit unter-
schiedlichen Bestattungskulturen und Ansätzen in der praktischen Arbeit, dabei auch 
immer die Notwendigkeit von Kompromissen mit sich. Vielfach aber lagen die Vorstel-
lungen von qualitätvollem Arbeiten in unserem Gewerbe europaweit dicht zusammen. 
Neben zahlreichen Aktualisierungen und Anpassungen an die Arbeitsrealitäten von 
Bestattern auf dem gesamten Kontinent wurden, wie unter anderem mit dem Thema 
Ausbildung, auch komplett neue Aspekte in die Norm aufgenommen. 

Bei Ausschreibungen und Vergaben im Bestattungsgewerbe wird die DIN EN 15017 
bereits heute häufig zugrunde gelegt. Auch für Gerichte und Sachverständige gibt sie 
vielfach Anhaltspunkte bei der Beurteilung fachgerechten Verhaltens oder ordnungs-
gemäßer Leistungserfüllung aus dem Bestattungsvertrag. Darüber hinaus bildet die 
Norm eine wichtige Grundlage für das Markenzeichen und andere DIN ISO 9001 Zerti-
fizierungen unserer Branche. 

Deshalb sollte die DIN EN 15017 in keinem Bestattungsinstitut fehlen. Gleiches gilt im 
Übrigen auch für die DIN 75081 – Bestattungskraftwagen. 

Für den Herausgeber:  
Stephan Neuser, Dr.-Ing. Fabian Lenzen, Anke Teraa, Carsten Pohle, Anja Beutler

Wir sterben leider doch!
Jugendliche widersprechen der Leugnung des Todes

Gerd Felder
(Hrsg.)

W
ir 

st
er

be
n 

le
id

er
 d

oc
h!

G
er

d 
Fe

ld
er

 (H
rs

g.
)

„Danke, wir sterben nicht!“ Unter diesem Projektmotto haben sich rund 500 Jugendliche an 13
Schulen im Ruhrgebiet unter Leitung des „Teams Zirkel“ aus Münster über zwei Monate hinweg
mit Fragen rund um Sterben, Tod und Trauer auseinandergesetzt. Dabei kamen die Schülerinnen
und Schüler etwa mit Bestattern, Ärzten oder Pflegekräften ins Gespräch und erhielten Einblicke
in deren Berufsalltag. 

Im Unterricht und in eigenständiger Arbeit befassten sie sich außerdem mit ganz konkreten
Fragen und Sachverhalten, die in großen Teilen unserer Gesellschaft noch immer als tabubehaftet
empfunden werden; obwohl sich in ihnen letztlich zeitlose und deswegen existentielle Heraus-
forderungen spiegeln. Wie gehen wir als Individuen und als Gesellschaft mit dem Tod um?  
Wie sterben und trauern wir heute, und wie wollen wir in Zukunft sterben und trauern? Inwiefern
braucht Trauer Raum? Und was lehrt uns die Auseinandersetzung mit diesen Fragen über unser
heutiges und vielleicht auch über unser zukünftiges gesellschaftliches Zusammenleben?

In diesem Buch sind ganz unterschiedliche Beiträge der Schülerinnen und Schüler gesammelt.
Allen ist aber gemeinsam, dass sie ein Signal gegen die weitverbreitete Haltung der Verleugnung
des Todes nach dem Motto „Danke, wir sterben nicht!“ gesetzt haben. „Leugnet den Tod nicht!
Ignoriert nicht die Sterblichkeit des Menschen! Wir sterben leider doch!“, heißt ihre Botschaft
und damit die Botschaft dieses Buches. Diese Erkenntnis verdient es, an unsere gesamte Gesell-
schaft weitergegeben zu werden. Wer will, darf sie als eine Botschaft der Hoffnung verstehen.

Das Schulprojekt „Danke, wir sterben nicht!“ und
der Band „Wir sterben leider doch!“ wurden von
der Stiftung Deutsche Bestattungskultur begleitet
und gefördert.

Fachverlag des deutschen Bestattungsgewerbes

ISBN 978-3-936057-67-6

Wichtiger Hinweis: 
Dieser Flyer beinhaltet  % MwSt. Das ist aber 
für Sie unerheblich, denn bei Bestellung der 
Ware gilt der aktuelle Steuersatz.



Bestattung in Deutschland – 
Lehrbuch
Stephan Neuser 
Düsseldorf 2020 
3. Auflage, aktualisierter Nachdruck, 2020
592 Seiten

Expl. zum Preis von je , Euro
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Lehrbuch

Die 3. Auflage wurde völlig neu überarbeitet:

 zentrale Begriffe und Merksätze sind optisch hervorgehoben
 alle Themen sind klar strukturiert und gegliedert
 Testfragen am Ende der wichtigsten Kapitel
 ausführliches Stichwortverzeichnis
 modernes Layout

„Bestattung in Deutschland“ führt den Leser in alle zentralen Themen-
bereiche ein, die für den Beruf des Bestatters entscheidend sind.

Das Lehrbuch „Bestattung in Deutschland“ ist seit Jahrzehnten das 
Standardwerk für die Aus- und Fortbildung in der Bestattungsbran-
che. Praxisorientiert und aktuell vermittelt das Handbuch fundiertes 
Wissen aus den Bereichen Recht, Betriebswirtschaft, Bestattungs-
vorsorge, Marketing, Digitalisierung, Kultur, Warenkunde, Grabtech-
nik und Hygiene.

Fachverlag des deutschen Bestattungsgewerbes

ISBN 978-3-936057-65-2

3. Auflage, 

aktualisierter Nachdruck, 2020

LehrbuchLehrbuch
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Wir sterben leider doch!
Jugendliche widersprechen der 
Leugnung des Todes
Gerd Felder
Düsseldorf 2020 
224 Seiten, Sonderformat 19 x 19cm
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Wir sterben leider doch!
Jugendliche widersprechen der Leugnung des Todes
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„Danke, wir sterben nicht!“ Unter diesem Projektmotto haben sich rund 500 Jugendliche an 13
Schulen im Ruhrgebiet unter Leitung des „Teams Zirkel“ aus Münster über zwei Monate hinweg
mit Fragen rund um Sterben, Tod und Trauer auseinandergesetzt. Dabei kamen die Schülerinnen
und Schüler etwa mit Bestattern, Ärzten oder Pflegekräften ins Gespräch und erhielten Einblicke
in deren Berufsalltag. 

Im Unterricht und in eigenständiger Arbeit befassten sie sich außerdem mit ganz konkreten
Fragen und Sachverhalten, die in großen Teilen unserer Gesellschaft noch immer als tabubehaftet
empfunden werden; obwohl sich in ihnen letztlich zeitlose und deswegen existentielle Heraus-
forderungen spiegeln. Wie gehen wir als Individuen und als Gesellschaft mit dem Tod um?  
Wie sterben und trauern wir heute, und wie wollen wir in Zukunft sterben und trauern? Inwiefern
braucht Trauer Raum? Und was lehrt uns die Auseinandersetzung mit diesen Fragen über unser
heutiges und vielleicht auch über unser zukünftiges gesellschaftliches Zusammenleben?

In diesem Buch sind ganz unterschiedliche Beiträge der Schülerinnen und Schüler gesammelt.
Allen ist aber gemeinsam, dass sie ein Signal gegen die weitverbreitete Haltung der Verleugnung
des Todes nach dem Motto „Danke, wir sterben nicht!“ gesetzt haben. „Leugnet den Tod nicht!
Ignoriert nicht die Sterblichkeit des Menschen! Wir sterben leider doch!“, heißt ihre Botschaft
und damit die Botschaft dieses Buches. Diese Erkenntnis verdient es, an unsere gesamte Gesell-
schaft weitergegeben zu werden. Wer will, darf sie als eine Botschaft der Hoffnung verstehen.

Das Schulprojekt „Danke, wir sterben nicht!“ und
der Band „Wir sterben leider doch!“ wurden von
der Stiftung Deutsche Bestattungskultur begleitet
und gefördert.

Fachverlag des deutschen Bestattungsgewerbes

ISBN 978-3-936057-67-6

(Hrsg.)

NEU

DIN EN 15017 – 
Bestattungsdienstleistungen – 
Anforderungen
Düsseldorf 2019, Lizenzausgabe FVB
59 Seiten, A4

Expl. zum Preis von je , Euro

Sonderdruck für Bestattungsunternehmen

Fachverlag des deutschen Bestattungsgewerbes 
Bestell.-Nr. 90571

DIN EN 15017
Bestattungsdienstleistungen

Anforderungen

Sonderdruck für Bestattungsunternehmen

Europäische Norm als Standard für Bestatter
Mit der aktuellen Fassung der europäischen Norm für Bestattungsdienstleistungen  
wurde nach nunmehr über 10 Jahren die bisherige „DIN EN 15017:2005 Bestattungs- 
Dienstleistungen – Anforderungen“ überarbeitet. 

Mit der vorliegenden Publikation verfügen das Bestattungsgewerbe und die interes-
sierten Kreise somit über die Neufassung der Norm.

Die Arbeiten hieran wurden in Deutschland von einem nationalen Spiegelkomitee  
aus Vertretern von Verbänden und Fachkreisen erbracht. Das so genannte CEN-TC auf 
europäischer Ebene setzte sich aus Delegationen der Spiegelkomitees aller beteiligten 
Staaten zusammen. 

Bereits bei der Erstauflage 2005 war das Bestattungsgewerbe in Europa einer der ersten 
Berufe, der europaweit einheitliche Dienstleistungsstandards formuliert hat. Freilich 
bringt eine konsensual erarbeitete Regelung für ein derart großes Gebiet, mit unter-
schiedlichen Bestattungskulturen und Ansätzen in der praktischen Arbeit, dabei auch 
immer die Notwendigkeit von Kompromissen mit sich. Vielfach aber lagen die Vorstel-
lungen von qualitätvollem Arbeiten in unserem Gewerbe europaweit dicht zusammen. 
Neben zahlreichen Aktualisierungen und Anpassungen an die Arbeitsrealitäten von 
Bestattern auf dem gesamten Kontinent wurden, wie unter anderem mit dem Thema 
Ausbildung, auch komplett neue Aspekte in die Norm aufgenommen. 

Bei Ausschreibungen und Vergaben im Bestattungsgewerbe wird die DIN EN 15017 
bereits heute häufig zugrunde gelegt. Auch für Gerichte und Sachverständige gibt sie 
vielfach Anhaltspunkte bei der Beurteilung fachgerechten Verhaltens oder ordnungs-
gemäßer Leistungserfüllung aus dem Bestattungsvertrag. Darüber hinaus bildet die 
Norm eine wichtige Grundlage für das Markenzeichen und andere DIN ISO 9001 Zerti-
fizierungen unserer Branche. 

Deshalb sollte die DIN EN 15017 in keinem Bestattungsinstitut fehlen. Gleiches gilt im 
Übrigen auch für die DIN 75081 – Bestattungskraftwagen. 

Für den Herausgeber:  
Stephan Neuser, Dr.-Ing. Fabian Lenzen, Anke Teraa, Carsten Pohle, Anja Beutler

Bestattungsvorsorge 
Vorausgedacht
Der neue Ordner als Synonym für 
Klarheit und Kompetenz in Sachen 
Bestattungsvorsorge 
Düsseldorf 2020

Expl. zum Preis von je 
 , Euro

(Für Bestatter, die Mitglieder des 
Kuratoriums oder der Treuhand sind, 
gelten Sonderkonditionen)

NEU



Ich bin in Trauer –
Wie verhalte ich mich?
Georg Schwikart
Düsseldorf 2014
Gefaltete Broschüre, 16 Seiten

10  Expl. 9,80 Euro (je 0,98 Euro)

20  Expl. 17,80 Euro (je 0,89 Euro)

50  Expl. 39,50 Euro (je 0,79 Euro)

Friedhof – Ein Ort mit Zukunft
Friedhofsplanung in der Praxis – 
Lehrbuch
Thomas Struchholz
Düsseldorf 2018,
2. überarbeitete Auflage
336 Seiten, 469 Abb.

Expl. zum Preis von je , Euro

DIN 75081
Straßenfahrzeuge – Bestattungs-
kraftwagen
Sonderdruck für Bestattungs-
unternehmen 
Düsseldorf 2019
Lizenzausgabe FVB, 8 Seiten, A4

Expl. zum Preis von je , Euro

Wir sterben leider doch!
Jugendliche widersprechen der 
Leugnung des Todes
Gerd Felder
Düsseldorf 2020 
224 Seiten, Sonderformat 19 x 19cm

Expl. zum Preis von je 
 , Euro

Leitfaden für 
Hygienemaßnahmen 
im Bestattungswesen
inklusive Desinfektionsplan 
Düsseldorf 2006, Lizenzausgabe FVB
24 Seiten, A4,  Sonderdruck für 
Bestattungsunternehmen

Expl. zum Preis von je , Euro



Ihr Auftritt – 
Tipps für die 
Öffentlichkeitsarbeit
Praxisratgeber für Bestatter, Band 1
Martin Schaarschmidt
Düsseldorf 2008, 2. Auflage
136 Seiten

Expl. zum Preis 
 von je , Euro

Chefsache – 
Mitarbeiter führen 
und motivieren
Praxisratgeber für Bestatter, Band 2
Andrea Mills
Düsseldorf 2008
112 Seiten

Expl. zum Preis 
 von je , Euro

Trauerrituale – 
Abschied gestalten 
Praxisratgeber für Bestatter, Band 3
Martina Görke-Sauer
Düsseldorf 2019, 3. unveränderte Auflage
120 Seiten

Expl. zum Preis 
 von je , Euro

Trauermusik – 
Abschied planen und 
gestalten 
Praxisratgeber für Bestatter, Band 4
Marcell Feldberg
Düsseldorf 2015, 2. Auflage 
120 Seiten

Expl. zum Preis 
 von je , Euro



Praxisratgeber für Bestatter Band 5

Praxisratgeber für Bestatter Band 5

TrauerReden
Leitfaden für Traueransprachen

Birgit Aurelia Janetzky
TrauerReden – Leitfaden für Traueransprachen

„Haben Sie ihn gekannt?“ Diese Frage wird einem profunden Trauerredner 
nach einem Abschied von Angehörigen immer wieder gestellt. Es macht die 
Arbeitsweise eines freien Trauerredners aus, dass seine Rede persönlich und 
auf die Biografi e des Verstorbenen bezogen ist, ohne beliebig und austausch-
bar zu werden. Für Außenstehende entsteht der Eindruck von Vertrautheit.

Die Bestattungskultur verändert sich. Die kirchliche Begräbnisliturgie soll 
und wird auch in Zukunft eine wichtige Rolle einnehmen, hat aber in den 
letzten Jahrzehnten ihre Monopolstellung verloren. Mit dem Trauerredner ist 
ein neuer Beruf entstanden, der nicht nur mit der professionellen Erarbei-
tung einer Rede einhergeht, sondern auch mit menschlicher Begleitung und 
Gesprächsführung beim Trauergespräch zu tun hat. 

TrauerReden will Bestattern und Trauerrednern Hilfestellung zur Gestaltung 
der Trauerrede in Vorbereitung, Durchführung und Strukturierung geben. 
Birgit Janetzky arbeitet als Trauerrednerin. Zudem schreibt sie regelmäßig 
als Fachautorin über Themen der Bestattungskultur. 

Ein Buch aus der Reihe Praxisratgeber für Bestatter – 
Mehr wissen, mehr verstehen.
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Fachverlag des deutschen Bestattungsgewerbes

ISBN 978-3-936057-39-3

TrauerReden – 
Leitfaden für 
Traueransprachen 
Praxisratgeber für Bestatter, Band 5
Birgit Aurelia Janetzky 
Düsseldorf 2020, 2. Auflage, 
korrigierter Nachdruck
112 Seiten, zahlreiche Beispielreden

Expl. zum Preis 
 von je , Euro

Das Leben wird durch das 
Sterben wachgehalten
Musterreden für den Trauerfall
Klaus Dirschauer
Düsseldorf 2013, 3. Auflage
132 Seiten

Expl. zum Preis 
 von je , Euro

Fremder Tod
Bestattung muslimischer, jüdischer, 
buddhistischer, hinduistischer und 
yezidischer Religionsangehöriger in 
Deutschland 
Corinna Kuhnen, Düsseldorf 2012
240 Seiten, 63 farbige Abb.

Expl. zum Preis 
 von je , Euro 
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Lehrbuch

Was geschieht eigentlich, wenn jemand trauert? Gibt es verschie

dene Phasen der Trauer, in denen unterschiedlich getrauert wird? 

Wie kann Trauernden geholfen werden? Welche Art der Begleitung 

können Bestatter anbieten? Das Lehrbuch „Trauerpsychologie“ führt  

in die wesentlichen Aspekte der Trauer ein. Trauer, Trauerprozess, 

Trauerphasen und Trauerarbeit werden so behandelt, dass Trauer

begleiter wie Bestatter, Seelsorger oder Theologen konkrete Hilfe

stellungen bei der Trauerbewältigung anbieten können. Auf beson

ders schwierige Trauersituationen – wie die Trauer der Eltern nach 

dem Tod ihres Kindes oder die Auseinandersetzung mit dem Suizid 

eines nahe stehenden Menschen – wird gesondert eingegangen. 

Es geht auch um pathologische, d. h. krankhafte Formen der Trauer 

in Abgrenzung zu normaler Trauer und um die psychische Belastung, 

der Trauerbegleiter selbst ausgesetzt sind. Nur, wer die Aufgaben der 

Trauerarbeit kennt und weiß, wann Trauer zu einem psychischen Pro

blem wird, kann Trauernde professionell begleiten. Praktische Tipps 

zeigen, worauf es in Einzel und Gruppengesprächen mit Trauernden 

ankommt. 

Das Buch eignet sich als Begleitlektüre für Seminare in Trauer

psychologie ebenso wie zum Selbststudium. Es wendet sich an alle, 

die trauernde Menschen begleiten möchten, wobei die Situation von 

Bestattern besonders berücksichtigt wird.

Thomas Schnelzer
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Fachverlag des deutschen Bestattungsgewerbes

ISBN 978-3-936057-64-5

3. Neuauflage
Trauerpsychologie
Was geschieht eigentlich, wenn jemand 
trauert? Wie kann Trauernden geholfen 
werden? Das Lehrbuch „Trauerpsycho logie“ 
führt in die wesentlichen Aspekte des viel-
faltigen Phänomens „Trauer“ ein.
Thomas Schnelzer
Düsseldorf 2019  
3. Neuauflage, ca. 144 Seiten

Expl. zum Preis von je , Euro



Trauer braucht Raum! 
Architektur in der Bestattungsbranche 
Dokumentation der Tagung des Kuratorium 
Deutsche Bestattungskultur e. V. in Koopera-
tion mit deutsche bauzeitung und Bund 
Deutscher Innenarchitekten BDIA e. V. 
in Berlin, September 2012. 
Hrsg. v. Oliver Wirthmann 
Düsseldorf 2012
160 Seiten, ca. 138 farbige Abb.

Expl. zum Preis von je , Euro

Erdbestattung und 
Grabkammersysteme
Dipl.-Chem. Ludwig Faidt
Düsseldorf 2009
150 Seiten

Expl. zum Preis von je , Euro

Entwicklung des Holzsarges 
Andreas Ströbl
Von der Hochrenaissance bis 
zum Historismus im nördlichen 
und mittleren Deutschland 
Kasseler Studien zur Sepulkralkultur 
Band 20 
Düsseldorf 2014, 188 Seiten 
mit Daten-CD „Sargkatalog“

Expl. zum Preis von je , Euro
Fachverlag des deutschen Bestattungsgewerbes

Kasseler Studien zur Sepulkralkultur Band 20

Fachverlag des deutschen Bestattungsgewerbes

Andreas Ströbl

Entwicklung des Holzsarges 

von der Hochrenaissance bis zum Historismus
im nördlichen und mittleren Deutschland

Fachverlag des deutschen BestattungsgewerbesFachverlag des deutschen Bestattungsgewerbes

Bestattung zwischen Tradition 
und Aufbruch
Beiträge zu Kultur, Recht und 
verbandlichen Perspektiven im 
21. Jahrhundert 
Oliver Wirthmann, 
Klaus Dirschauer (Hrsg.) 
Düsseldorf 2016, 322 Seiten

Expl. zum Preis von je , Euro



Verarmt, verscharrt, 
vergessen?
Dokumentation der Tagung in 
München 2007
Düsseldorf 2008 
158 Seiten

Expl. zum Preis von je , Euro

Wer nicht wirbt, stirbt!
Werbung in der Bestattungsbranche
Dokumentation der Tagung in 
Berlin 2009
Düsseldorf 2011, 2. Auflage
200 Seiten

Expl. zum Preis von je , Euro

Fachverlag des deutschen
Bestattungsgewerbes GmbH

Kerstin Gernig (Hrsg.)
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Fachverlag des deutschen
Bestattungsgewerbes GmbH

Wer nicht wirbt, stirbt!

ISBN 978-3-936057-29-4

Wer nicht wirbt, stirbt! Doch wie viel und welche Werbung verträgt die 
Bestattungsbranche? Das Schaufenster eines Bestattungsinstituts ist 
seine Visitenkarte. Die Architektur eines Unternehmens spiegelt seine 
Unternehmensphilosophie. Die Homepage ist ein immer bedeutsamer 
werdendes Medium für die Kunden. Anzeigen und Plakate fordern die 
Öffentlichkeit zur Auseinandersetzung mit dem Tod auf. 

Die Beiträge des Tagungsbandes „Wer nicht wirbt, stirbt! Werbung 
in der Bestattungsbranche“ zeigen „Best-Practice-Beispiele“ der PR-
Arbeit, geben Anregungen für eigene Kampagnen und verraten Tipps 
von Marketingprofi s. Hier werden radikal neue Wege beschritten, um 
das Image der Bestattungsbranche neu zu profi lieren. Bestattungs-
institute bekennen zunehmend Farbe und treten ins Rampenlicht der 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit. Ob Plakat, Anzeige, Firmenprospekt, 
Event, Homepage oder Imagebroschüre – Werbung in der sensiblen 
Bestattungsbranche bleibt eine Gratwanderung und erfordert Finger-
spitzengefühl. 

Doch nur wer auffällt, bleibt in Erinnerung und erreicht seine Ziel-
gruppe. Hier diskutieren erstmals Kreative, Werbefachleute, Ethik-
experten, Bestatter und Journalisten anhand konkreter Beispiele, wie 
sich Provokation und Diskretion, Originalität und Stil, Pietät und Krea-
tivität, Moral und Geschmack zueinander verhalten. Gratwanderung 
oder Grenzüberschreitung – das ist die Frage. 

Das Buch wendet sich an Bestattungsunternehmer und alle, die für die 
PR-Aktivitäten in der Branche zuständig sind. Was Bestatter werblich 
wagen und wie junge Kreative mit dem Thema umgehen, zeigen die 
Ergebnisse des Award des Kuratorium Deutsche Bestattungskultur.

Werbung in der Bestattungsbranche 

Bestattungskultur – 
Zukunft gestalten
Dokumentation der Tagung in 
Erfurt 2003 
Düsseldorf 2007, 2. Auflage 
202 Seiten 

Expl. zum Preis von je , Euro

Vor aller Augen – Tod in 
öffentlicher Wahrnehmung 
und Begegnung
Hrsg. v. Volker Kalisch unter Mitarbeit 
von Marcell Feldberg und redaktioneller 
Betreuung durch Roland Ring
Düsseldorf 2015
276 Seiten, inkl. Film auf DVD

Expl. zum Preis von je , Euro
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Dr.-Ing. Gebhard Schetter (Hrsg.)

Aktualisierung der VDI-Richtlinie 3891
Krematorium

Krematorium – 
Aktualisierung der 
VDI-Richtlinie 3891
Dokumentation der Tagung bei der 
Deutschen Bundesstiftung Umwelt 
gGmbH in Osnabrück, Juni 2011
Hrsg. v. Dr.-Ing. Gebhard Schetter
Düsseldorf 2011, 150 Seiten

Expl. zum Preis von je , Euro

Krematorium – 
Emission und Energie
Dokumentation der Tagung bei der 
Deutschen Bundesstiftung Umwelt 
gGmbH vom 22./23. September 2014 
in Osnabrück
Hrsg. v. Gebhard Schetter
Düsseldorf 2014, 212 Seiten

Expl. zum Preis von je , Euro

Dr.-Ing. Gebhard Schetter (Hrsg.)

Emission und Energie
Krematorium

Dr.-Ing. Gebhard Schetter (Hrsg.)
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Hannes Steinert
1954 geboren in Stuttgart, 1981-86 Studium an der Staatlichen Akademie für Bildende 
Künste Stuttgart, 1984 Akademiepreis, 1989 Stipendium der Kunststiftung Baden-Würt-
temberg, 1999 Stipendium des Landes Schleswig-Holstein Künstlerhaus Lauenburg/Elbe, 
seit 1982 Ausstellungen im In- und Ausland, Mitglied im Verband Bildender Künstler und 
Künstlerinnen Württemberg, Mitglied im Künstlerbund Baden-Württemberg, lebt in 
Stuttgart
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Krematorien haben in Deutschland im Vergleich zu anderen 
Ländern einen sehr hohen Qualitätsstandard erreicht, der in 
der 27. BImSchV und in der VDI-Richtlinie 3891 beschrieben 
ist. Aufgrund der individuellen verbrennungstechnischen 
Anforderungen jeder einzelnen Kremation erfordert die Ein-
haltung der CO-Emissionen nach dem Stand der Technik eine 
Synthese aus ausgewogener Technik und kompetenter Be-
triebsführung. Die Frage nach dem Eintrag und Verbleib von 
Quecksilber in Krematorien ist insbesondere vor dem Hin-
tergrund der MINAMATA-Konvention zu sehen, die auch von 
Deutschland unterzeichnet wurde. Vor diesem Hintergrund 
sind nicht nur die vorhandenen Daten zu prüfen, sondern da-
rüber hinaus mögliche Abgasreinigungsstrategien zu disku-
tieren. Auch die Qualität der Urnenasche sollte vor dem Hin-
tergrund der dauerhaften Verbringung in Böden geklärt sein. 

Im Rahmen der Tagung „Krematorium – Abgas und Asche“ 
wurden die vorgenannten Themen eingehend behandelt. 
Der hier präsentierte Tagungsband mit den Beiträgen der Re-
ferenten soll zur Nachhaltigkeit der Veranstaltung beitragen.

Krematorium – 
Abgas und Asche

Fachverlag des deutschen Bestattungsgewerbes

ISBN 978-3-936057-56-0

Krematorium – Abgas und Asche
Dokumentation der Tagung bei der 
Deutschen Bundesstiftung Umwelt 
gGmbH in Osnabrück, September 2016
Hrsg. v. Dr.-Ing. Gebhard Schetter
Düsseldorf 2016 
214 Seiten

Expl. zum Preis von je , Euro
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Hannes Steinert
1954 geboren in Stuttgart, 1981-86 Studium an der Staatlichen Akademie für Bildende 
Künste Stuttgart, 1984 Akademiepreis, 1989 Stipendium der Kunststiftung Baden-Würt-
temberg, 1999 Stipendium des Landes Schleswig-Holstein Künstlerhaus Lauenburg/Elbe, 
seit 1982 Ausstellungen im In- und Ausland, Mitglied im Verband Bildender Künstler und 
Künstlerinnen Württemberg, Mitglied im Künstlerbund Baden-Württemberg, lebt in 
Stuttgart
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Im Rahmen der OSPAR-Konvention zum 
Schutz der Meeresumwelt des Nord-
ostatlantiks wurde Quecksilber in die 
Liste besonders zu beachtender Sub-
stanzen aufgenommen. Auch Deutsch-
land hat sich verpfl ichtet, Quecksil-
beremissionen relevanter Quellen zu 
messen und den Eintrag in die Um-
welt zu begrenzen. Da Krematorien 
als mögliche Quecksilberemittenten 
infrage kommen, wurde vom Umwelt-
bundesamt ein Forschungsvorhaben 
vergeben, um einerseits den Stand der 
Technik in den bundesdeutschen Krematorien zu erfassen und andererseits Quecksilber und 
andere Schadstoffe vor und nach der Abgasreinigung einiger ausgewählter Krematorien zu 
messen und zu bewerten. 

Erste Zwischenergebnisse wurden im Rahmen der Tagung „Krematorium – Quecksilber 
und andere Umwelteinfl üsse“ im Zentrum für Umweltkommunikation der Deutsche Bun-
desstiftung Umwelt vorgestellt und diskutiert. Weitere Themenschwerpunkte betrafen die 
Einhaltung der CO-Emissionsgrenzwerte nach dem Stand der Technik sowie die Qualität der 
Urnenasche vor dem Hintergrund einer dauerhaften Verbringung in Böden. Alle Tagungsbei-
träge sind in diesem Band zusammengestellt.

Krematorium – 
Quecksilber und andere Umwelteinfl üsse

Fachverlag des deutschen Bestattungsgewerbes

ISBN 978-3-936057-62-1

Krematorium – 
Quecksilber und andere 
Umwelteinflüsse
Dokumentation der Tagung 
in Osnabrück 2018
Hrsg. v. Dr.-Ing. Gebhard Schetter
Düsseldorf 2018 
198 Seiten
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Handbuch der Kremation 
Das Buch setzt mit fundierten Beiträgen 
von Experten aus aller Welt Maßstäbe 
in Geschichte und Praxis der Kremation 
gestern und heute.
Dr. Rolf Lichtner (Hrsg.)
Düsseldorf 2015
318 Seiten, zahlreiche Farbabb.

Expl. zum Preis von je , Euro
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www.int-crem-fed.org

Handbuch 
der Kremation

Dr. Rolf Lichtner (Herausgeber)
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Die ICF (International Cremation Federation) wurde 1937 in London 
gegründet und ist eine internationale gemeinnützige Organisation, 

die es sich zur Aufgabe gemacht hat, für die Kremation hohe 
Qualitätsstandards für Technik und Ethik zu entwickeln und umzusetzen.

Seit 1996 ist die International Cremation Federation als offizieller Berater 
für den Wirtschafts- und Sozialrat der Vereinten Nationen gelistet. 

Die ICF leistet auf höchstem Niveau einen Beitrag zur internationalen 
Entwicklung der Kremation und der Arbeit der Vereinten Nationen.

Anlässlich ihres 75. Jubiläums im Jahre 2012 veröffentlichte die ICF dieses 
Handbuch der Kremation. Neben einer Darstellung über die Geschichte 
der Kremation und der ICF enthält dieses Buch zahlreiche Kapitel zur 
Historie, Ethik, Technik und Schulung, die alle Aspekte der Kremation 

behandeln und berücksichtigen.

Handbuch für bayerische 
Krematorien
Hintergrundinformationen und 
Handlungsempfehlungen für den 
Tätigkeitsbereich.
Dr. Gebhard Schetter/Brigitte Djeradi
Düsseldorf 2013
116 Seiten, zahlreiche Diagramme, 
Grafiken, Tabellen und Bilder

Expl. zum Preis von je , Euro

Handbook on Cremation 
Standardwerk zum 75. Geburtstag der Inter-
nationalen Kremationsvereinigung ICF. 
Das Buch setzt mit fundierten Beiträgen von 
Experten aus aller Welt  Maßstäbe in Ge-
schichte und Praxis der Kremation gestern 
und heute. (Sprache: Englisch)
Dr. Rolf Lichtner (Hrsg.) 
Düsseldorf 2012 
305 Seiten, zahlreiche Farbabb.

Expl. zum Preis von je , EuroICF

ICF
ICF

www.int-crem-fed.org

Handbook 
on Cremation
Commemorative publication for the 
75th anniversary of the International 
Cremation Federation (ICF)

Dr. Rolf Lichtner (Editor)
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Founded in London in 1937 the International Cremation Federation (ICF) 
is an international non-profit organisation devoted to promoting the 

practice of cremation to the highest standard.

In 1996 the International Cremation Federation was granted 
Consultative Status (Roster) with the Economic and Social Council of 
the United Nations. The Federation has the ability to contribute at the 
highest level to the international cremation movement and work of the 

United Nations.

To commemorate the 75th anniversary in 2012, the ICF published this 
Handbook on Cremation. Alongside a brief outline of the history of 

cremation and the ICF, this book consists of several historical, ethical, 
technical and educational chapters, dealing with all kinds of aspects of 

cremation.

Bestattung zwischen Wunsch 
und Wirklichkeit
Eine soziologische Studie zum 
Wandel des Bestattungsverhaltens 
in Deutschland
Frank Thieme
Düsseldorf 2016 
130 Seiten
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Im Verlorenen sich neu zu finden
Texte und Gedichte zur Trauer 
Eva Dietsche
Düsseldorf 2002, 84 Seiten 
durchgehend Farbabb.

Expl. zum Preis von je , Euro

Schwermut und Schönheit
Als die Menschen Trauer trugen

Natascha N. Hoefer

Die erste deutschsprachige Kulturgeschichte der Trauerkleidung „Schwermut 
und Schönheit – Als die Menschen Trauer trugen“ erinnert in Zeiten einer sich 
rasant verändernden Trauer- und Erinnerungskultur daran, welchen Raum die 
Trauer einmal eingenommen hat. 

Schwermut und Schönheit sind zwei Seiten einer Medaille. Zwischen klöster-
licher Entsagung und erotischer Attraktivität hat sich über die Epochen hinweg – 
insbesondere im Bereich der Witwenkleidung – ein reiches Spektrum an Aus-
drucksformen entfaltet, das von sackartigen, mönchsgleichen Verhüllungen 
bis zu extravaganten, modischen Trauerballkleidern reicht. 

Trauerkleidung und Trauerschmuck wurden nicht nur am Tag der Beisetzung, 
sondern lange darüber hinaus getragen. Etikettevorschriften und Trauer-
ordnungen gaben vor, was von wem wie lange in Zeiten der Trauer getragen 
werden sollte. Volltrauer, Halbtrauer, Austrauer bezeichneten die Phasen der 
Trauer, die durch unterschiedliche Farben, Schnitte und Accessoires der Trauer-
kleidung zum Ausdruck gebracht wurden. 

Die Gefühle der Trauernden wurden unter schwarzen Schleiern und Stoffen 
aber nicht nur verborgen, sondern durch die Verhüllung zugleich öffentlich 
sichtbar.  

Höfische, bürgerliche und volkstümliche Trauerzeremonien brachten eine 
eigene Trauerkleidung hervor. Die Kulturgeschichte zeigt die Vielfalt der regio-
nalen Besonderheiten ebenso wie die feinen Unterschiede, die den sozialen 
Stand, die religiöse Zugehörigkeit oder auch das Geschlecht der Trauernden 
symbolisierten.

Der Ausdruck der Trauer hatte über Jahrhunderte eine repräsentative, öffent-
liche Statusfunktion, die zunehmend von einer privaten, intimen Funktion 
abgelöst wurde, bis sie schließlich im 21. Jahrhundert fast vollständig verlo-
ren gegangen ist.
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Fachverlag des deutschen 
Bestattungsgewerbes GmbH ISBN 978-3-936057-27-0

Schwermut und SchönheitSchwermut und SchönheitAls die Menschen Trauer trugen

Schwermut und Schönheit –
Als die Menschen Trauer 
trugen
Natascha N. Hoefer
Düsseldorf 2010
260 Seiten, 110 Abb.

Expl. zum Preis von je , Euro

Todesmutig – Das siebte 
Werk der Barmherzigkeit
Jeanne E. Rehnig
Düsseldorf 2007 
2. Auflage
220 Seiten, 102 Abb.

Expl. zum Preis von je , Euro

Der letzte
Karikaturen zu Tod und Bestattung

Str e ich

Oliver Wirthmann, Eva Schmidt (Hrsg.)

Karikaturen zu Tod und BestattungStr e ichStr e ichStr e ich

Der letzte Str(e)ich
Karikaturen zu Tod und Bestattung
Oliver Wirthmann, 
Eva Schmidt (Hrsg.)
Düsseldorf 2016, 204 Seiten 
93 Abb., inkl. aller Abb. auf CD

Expl. zum Preis von je , Euro
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Trauerdrucksachen
Christian Raufer, Ulrich Jueterbock
Düsseldorf 2018
3. völlig neu überarbeitete und 
erweiterte Ausgabe
120 Seiten, zahlreiche Abb. 
inkl. Daten-CD

Expl. zum Preis von je , Euro

Trauerdrucksachen

Handbuch inklusive Daten-CD

Christian Raufer, Ulrich Jueterbock

Handbuch Handbuch inklusive Daten-CD



Todesfall und 
Bestattungsrecht
Horst Deinert / Stephan Neuser / 
Antje Bisping
Düsseldorf 2020, 6. Auflage

Grundlagen der 
Rechtsmedizin für die Praxis 
Friedhelm Gabriel / 
Wolfgang Huckenbeck
Düsseldorf 2004 
124 Seiten, 9 Abb.

Expl. zum Preis von je , Euro

... der Nacht entrissen
Lieder zur Bestattung 
in ökumenischer Auswahl
Marcell Feldberg (Hrsg.)
Düsseldorf 2016,  140 Seiten

 Expl. zum Preis von , Euro
 Expl. zum Preis von je , Euro
 Expl. zum Preis von je , Euro
 Expl. zum Preis von je , Euro
 Expl. zum Preis von je , Euro

Denn sie sollen getröstet werden
Worte für Trauernde – Zusammengestellt 
und teils selbst verfasst von Bettine Reichelt
Düsseldorf 2016, 80 Seiten

 Expl. zum Preis von , Euro
 Expl. zum Preis von je , Euro
 Expl. zum Preis von je , Euro
 Expl. zum Preis von je , Euro
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Erscheint voraussichtlich 

im Winter 2020

Der letzte Str(e)ich
Karikaturen zu Tod und Bestattung
Oliver Wirthmann, 
Eva Schmidt (Hrsg.)
Düsseldorf 2016, 204 Seiten 
93 Abb., inkl. aller Abb. auf CD
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Embalming 
Theorie und Praxis der 
Thanatopraxie
Arbeitsgrundlage und Standardwerk 
für die Ausbildung zum Geprüften 
Thanatopraktiker, die vom Deutschen 
Institut für Thanatopraxie organisiert wird. 
Mayer, Robert G., 2012 
McGraw Hill Companies, Inc.
Düsseldorf 2013 
Hrsg. und Übersetzung FVB 
804 Seiten, 453 Abb. 

Expl. zum Preis von je , Euro

Wertewandel im Spiegel 
der Sepulkralarchitektur

Fabian Lenzen

Über die Ablesbarkeit der Bestattungskultur 
und der allgemeinen Wertelandschaft an der 

Gestaltung von Grabmalen anhand der Beispiele des 
städtischen Friedhofs Wilmersdorf und 

weiterer Friedhöfe in Berlin und Umgebung

Die vorliegende Arbeit befasst sich mit der Frage, inwieweit sich Ent-
wicklungen in der Wertelandschaft und im Zeitgeist der Menschen 
in Berlin und Umgebung, insbesondere im Umgang mit dem The-
ma Tod und Sterben an der Gestaltung von Gräbern und vor allem 
von Grabmalen ablesen lassen. Diese Frage wurde sowohl entlang 
einer Zeitachse vom ausklingenden 19. Jahrhundert bis in die Ge-
genwart, aber auch vor dem Hintergrund verschiedener Nutzer- 
und Trägergruppen von Friedhöfen erörtert. Hierzu wurden neben 
dem intensiv untersuchten städtischen Friedhof Wilmersdorf auch 
ein evangelischer, ein jüdischer und ein katholischer Friedhof sowie 
ein muslimisches Gräberfeld betrachtet, aber auch der „Sozialisten-
friedhof“ genannte Zentralfriedhof Frie drichsfelde und zwei Fried-
höfe im Umland der Hauptstadt. 

Im Ergebnis konnten hierbei klare Entwicklungstendenzen ermittelt 
werden, in denen sich deutliche Parallelen zu allgemeinen gesell-
schaftlichen Strömungen erkennen lassen. Auch die jeweiligen reli-
giösen und gesellschaftlichen Hintergründe und die dazugehörigen 
Wertvorstellungen der Nutzer und verschiedenen Friedhofs träger 
werden vor dem Hintergrund der Erkenntnisse ablesbar.

Fachverlag des deutschen Bestattungsgewerbes

ISBN 978-3-936057-55-3
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Wertewandel im Spiegel der 
Sepulkralarchitektur
Über die Ablesbarkeit der Bestattungs kultur 
und der allgemeinen Wertelandschaft an 
der Gestaltung von Grabmalen, anhand der 
Beispiele der Friedhöfe in Berlin und 
Umgebung.
Fabian Lenzen
Düsseldorf 2016, 128 Seiten, inkl. Tabellen, 
Pläne und Katalog zur Publikation auf CD  

Expl. zum Preis von je , Euro

Über die Ablesbarkeit der Bestattungskultur 
und der allgemeinen Wertelandschaft an der 

Gestaltung von Grabmalen anhand der Beispiele des 
städtischen Friedhofs Wilmersdorf und 

weiterer Friedhöfe in Berlin und Umgebung

Über die Ablesbarkeit der Bestattungskultur 
und der allgemeinen Wertelandschaft an der 

Gestaltung von Grabmalen anhand der Beispiele des 
städtischen Friedhofs Wilmersdorf und 

weiterer Friedhöfe in Berlin und Umgebung

Wörterbuch für Bestattungsdienstleistungen
Dictionary for Funeral Services
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Wörterbuch für Bestattungsdienstleistungen
Dictionnaire pour les pompes funèbres
Woordenboek begrafenisdiensten
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Dicionário para Serviço Funerário
Dizionario per Servizi Funerari
Ordbok för jordfästningar
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Mehr als 300 Fachbegriffe in 15 europäischen Sprachen 
Christoph Bläsius /Rolf Lichtner (Bearb.)
Düsseldorf 2006 
488 Seiten, 16 Abb.

Expl. zum Preis von je , Euro

Dictionary for 
Funeral Services
Wörterbuch für 
Bestattungs-
dienstleistungen
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Beruf
Berufung

und

Fachverlag des 
deutschen 
Bestattungsgewerbes
GmbH

Neubearbeitung 2007

Informationsfilm zum 
    Ausbildungsberuf Bestattungsfachkraft 
         und zur Ausbildung 
                in der Bestattungsbranche

Beruf und Berufung – 
Informationsfilm zum 
Ausbildungsberuf 
Bestattungsfachkraft
Düsseldorf 2007
DVD

Expl. zum Preis 
 von je , Euro

Funeral Office –
die professionelle
Software 
für Bestatter
www.funeraloffice.de

kostenlose Video-
 Präsentations-CD

Musica et memoria
Trauermusik durch 
die Jahrhunderte
Hrsg. v. Kuratorium Deutsche 
Bestattungskultur e. V.
Düsseldorf 2005, 
Booklet 120 Seiten, 6 CDs
Laufzeit: 360 Min.

Expl. zum Preis 
 von je , Euro

MALBUCH FÜR TRAURIGE UND 
FRÖHLICHE TAGE
Malbuch, DIN A5, 20 Seiten 
zahlreiche Bildmotive zum Ausmalen
Düsseldorf 2017

10  Expl. zum Preis von je 2,30 Euro

20  Expl. zum Preis von je 1,98 Euro

50  Expl. zum Preis von je 1,60 Euro
zzgl. Versandkosten und MwSt.



Kuratorium 
Deutsche Bestattungskultur e.V.

Deutsche 
Bestattungsvorsorge Treuhand AG

Kuratorium  
Deutsche Bestattungskultur e.V.

Deutsche 
Bestattungsvorsorge Treuhand AG

Ratgeber im 
Trauerfall
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Fachverlag des deutschen Bestattungsgewerbes

ISBN 978-3-936057-37-9

Ratgeber im Trauerfall
Broschüre, DIN A5, 78 Seiten
Düsseldorf 2019, 6. Auflage

  50 Broschüren zum Preis von je  3,00 Euro
100  Broschüren zum Preis von je  2,50 Euro
150  Broschüren zum Preis von je   2,00 Euro
250  Broschüren zum Preis von je   1,50 Euro

 zzgl. Versandkosten und MwSt.

Was passiert mit Hilde Mück?
Broschüre, DIN A5, 51 Seiten 
durchgehend Illustrationen 
Susanna Maibaum / Kirsten van Alphen
Düsseldorf 2019

20 Exemplare zum Preis von je 3,99 Euro
50 Exemplare zum Preis von je 3,80 Euro

100 Exemplare zum Preis von je 3,40 Euro
 zzgl. Versandkosten und MwSt.

Helft Kindern, den Tod zu begreifen
Broschüre, DIN A5, 40 Seiten 
zahlreiche Farbabb., Düsseldorf 2019, 3. Auflage

20 Broschüren zum Preis von je  3,00 Euro
50 Broschüren zum Preis von je  2,00 Euro

100  Broschüren zum Preis von je   1,50 Euro
200  Broschüren zum Preis von je   1,30 Euro

 zzgl. Versandkosten und MwSt.

Prospekt-Tischständer 
Zur Präsentation der oben aufgeführten 
Broschüren empfehlen wir, den angebotenen 
Prospektständer zu verwenden. 
(Acryl, glasklar für 6-9 Broschüren) 

Expl. zum Preis von je , Euro
     zzgl. Versandkosten und MwSt.



Exklusiv für BDB-Mitglieder
Kundenmagazin trauerkultur

Bundesverband 
Deutscher Bestatter e.V.

kultur
Trauer

kultur
Trauer

kultur
Kinder und Trauer

Ausgabe 12 Ausgabe 12 Kinder und Trauer
 Buchvorstellung „Was passiert mit Hilde Mück?“
 Im Kinderhimmel – Grabstätten für Sternenkinder
 Warum Kinder Abschied vom Verstorbenen  

   nehmen sollten
 Kinder trauern anders
 Ratgeber zum Umgang mit dem Tod

Bundesverband 
Deutscher Bestatter e.V.

kultur
Trauer

kultur
Trauer

kultur

Ausgabe 11

Grab – 
Beginn menschlicher Kultur

Grabarten

Psychologie – Orte der Trauer

Entscheidungshilfen – 
Ein Grab für meine Familie

Ein Grab – Viele Formen

Ausgabe 11 Grabarten
 Grab - Anbeginn von Kultur
 Psychologie - Trauer braucht Orte
 Entscheidungshilfen – Ein Grab für meine Familie
 Ein Grab - Viele Formen

Bundesverband 
Deutscher Bestatter e.V.

trauerkultur
kompakt

Ein Magazin für Abschied, Trauer 
und Bestattungsvorsorge

trauerkultur kompakt
 Wandel und Trends in der Bestattungskultur
 Weit verbreitete Irrtürmer rund um die Bestattung
 Wie setzen sich die Bestattungskosten zusammen?
 Bestattungsarten
 Dokumente im Trauerfall
 Trauerbegleitung
 Trauerfloristik
 Würdige Abschiednahme
 Bestattungsvorsorge
 Digitaler Nachlass
 Bestattersuche

Ausgabe 10 Etikette im Trauerfall
 Etikette im Trauerfall
 Trauerfeier
 Auf dem Friedhof
 Schwermut und Schönheit

Bundesverband 
Deutscher Bestatter e.V.

kulturk l

Etikette im Trauerfall

Trauerfeier

Auf dem Friedhof

Schwermut und Schönheit

Ausgabe 10

Ausgabe 9 Abschied gestalten
 Abschied gestalten
 Erinnerungen
 Anteilnahme
 Trauer braucht Zeit

Bundesverband 
Deutscher Bestatter e.V.

kultur

Abschied gestalten

Erinnerungen

Anteilnahme

Trauer braucht Zeit

Ausgabe 9
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Bestattungsgewerbes GmbH
Postfach 10 23 34

40014 Düsseldorf
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Bestellungen:
Fax: () - oder fachverlag@bestatter.de

Hiermit bestelle ich das 
Kundenmagazin trauerkultur

30 Stck.
à 1,20 €*

50 Stck.
à 1,10 €*

100 Stck.
à 1,00 €*

Ausgabe trauerkultur kompakt

Ausgabe 12  Kinder und Trauer

Ausgabe 11  Grabarten

Ausgabe 10  Etikette im Trauerfall

Ausgabe 9    Abschied gestalten

*jeweils zzgl. Versandkosten und MwSt.

Größere Mengen sind auf Anfrage oder im Online-Shop erhältlich.

Hiermit bestelle ich die gekennzeichneten Produkte.
Soweit nicht anders angegeben: Preise inkl. MwSt. zzgl. Versandkosten

Firma

Straße

PLZ/Ort

Unterschrift/Firmenstempel


